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May, Karl, Gesammelte Reiseromane. Band XIV: Cid Surehand, Band 1. 
Freiburg i. B., 1895. Friedrich Ernst Fehsenfeid. 644 Seiten. 

Karl May ist zu bewundern: seine poetische Phantasie versagt ihm 
nie und nirgends, und selbst dem kundigsten Thebaner ist es beim Lesen 
der „Reiseromane" so zu mute, als läse er wirklich Selbsterlebtes. Hier 
fuhrt uns der begabte Autor wieder in den Süden der Vereinigten Staaten, 
und seine Lieblingshelden treten wieder in die erste Reihe, der prächtige 
Old Shatterhand und der herrliche Winnetou, „der rote Gentleman". Was 
uns den Dichter hier wieder besonders liebenswert und für die Lektüre 
der Jungen wie der Alten im hervorragendsten Mafse empfehlenswert 
macht, ist der echt ritterliche und echt christliche Geist: Ritterlichkeit ohne 
Aufschneiderei und christliche, hochherrzige Gesinnung ohne Predigerton. 
Speziell unserer reiferen Jugend kann eine bessere, edlere Lektüre nicht 
empfohlen werden. 

Nur unbedeutende formelle Kleinigkeiten sind zu monieren. S. 184 
Druckfehler: „Ich liefs ihm gewähren"; S. 191 „das [dessen] müssen wir 
gewärtig sein"; S. 202 Druckfehler „sheeps-head"; S. 383 „aufser" als 
Konjunktion bedenklich; S 433 der greuliche Gallicismus „Gefahr laufen"; 
S. 438 der Anglicismus „ausmachen". 
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